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* Der Modernismus.
Das Werk des hochw. Herrn Prälaten Dr. Gisler über den Mo-

dernismus bei Benziger u. Comp. A. G. in Einfiedeln w. hat einen

seltenen Erfolg erzielt. Innert drei Vierteljahren sind drei Auflagen
desselben vollständig vergriffen, und die Nachfragen nach demselben blei-
ben so zahlreich, daß die Verlagshandlung Benziger u. Co. sich veran-

laßt sieht, von dem herrlichen Buch unmittelbar die vierte Auflage
druckzulegen. Cs ist namentlich die akademische Jugend, die sich jetzt

des Buches bemächtigt. Sie findet in ihm, was sie wünscht und bedarf

zur Orientierung in den modernistischen Irrtümern. Das Werk bietet

zunächst einen lichten Ueberblick über den ganzen Werdegang und das

Wesen des Modernismus. Diese Darstellung ist gründlich und belebt,
da überall die Hauptvertreter dieser Bewegung mit ihren eigenen Worten
und Schriften eingeführt, Ursprung und innerer Zusammenhang der

Lehrpunkte aufgedeckt werden. Besonders dürfen hervorgehoben werden

die mit unvergleichlicher Kürze und Klarheit gegebene Auseinandersetzung
der Lehre Kant's und die sichere Abgrenzung des Modernismus nach

der einzig zuverlässigen Richtschnur der päpstlichen Lehrentscheidungen.

Bon viel größerer Wichtigkeit ist aber noch die andere Seite des Wer»

keS, die eingehende Prüfung und Widerlegung der Irrlehren und dann

der herrliche festgefügte Aufbau der kath. Apologetik. Schritt für Schritt
wird der objektive Wert unserer Sinneswahrnehmung, die Zuverlässigkeit
unserer Verstandeserkenntnis, die unüberwindliche Kraft der Gottesbe-

weise, das Dasein eines außerweltlichen persönlichen Gottes, der sichere

Weg zur Offenbarung und zum Glauben und die unveränderliche Wahr-
heit der Dogmen den modernistischen Irrlehren gegenüber siegreich ver-
teidigt. Das Werk ist ein unübertroffener zeitgemäßer Führer in den

grundlegenden Fragen der Religionserkenntnis. — Allgemein hat
darum auch die katholische und akatholische Krikik den hohen Wert und
die Gründlichkeit dieses Buches anerkannt. Auf vereinzelte Angriffe hin
fand sich der Verfasser gezwungen, in der Schweizerischen Rundschau
eine Abwehr zu veröffentlichen. Das vorzügliche Buch aber, das von
der innigsten Liebe zur Kirche und vom Eifer für die Reinheit der

katholischen Lehre durchwirkt ist, wird unbeirrt seinen Weg fortsetzen,

zahlreiche neue Freunde sich gewinnen und in weiten Kreisen die Sicher-
heit und Freudigkeit im Glauben stärken und beleben.

B- Niederberger.
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